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2 WORT UNSERES PATERS   

 

Liebe Leserinnen und Leser  
 

Im ganzen Kirchenjahr gibt es nur drei Geburts-

tage, die gefeiert werden: von Jesus, Maria und 

Johannes dem Täufer. 

In diesen Ausnahmen lässt sich erkennen, wel-

chen Stellenwert diese „Geburtstagskinder“ für 

den Verlauf der Heilsgeschichte haben. Traditio-

neller Weise sind es nämlich eher die Todestage, die im kirchlichen 

Heiligenkalender von Relevanz sind, und die Sterbedaten (als ihr Ge-

burtstag für die Ewigkeit) der Heiligen sind auch diejenigen Tage, an 

denen die entsprechenden Namenstage begangen werden. Im Fall 

der Geburtstage von Jesus und Johannes dem Täufer sind es auch 

kosmologisch bedeutsame Tage: an beiden ereignet sich eine Son-

nenwende, die Einfluss auf die Dauer eines Tages hat. Mit der Feier 

der Geburt Jesu Christi werden die Tage länger, ab dem 24. Juni, 

dem Fest der Geburt Johannes des Täufers, werden die Tage kürzer 

und wir bewegen uns auf den Herbst und die dunkle Jahreszeit zu. 

Diese Tatsache lässt sich mit einem biblischen Text in Verbindung 

bringen, der auf das Verhältnis und die Beziehung zwischen Jesus 

und Johannes Bezug nimmt. Johannes sagt von sich selbst: Ich bin 

nicht der Christus, sondern nur vor ihm her gesandt.  

Er muss wachsen, ich aber geringer werden. (Joh 3,28-30) 

Der hl. Augustinus, der nordafrikanische Bischof (354-430), bezieht 

diese Beziehung zwischen Jesus und Johannes auf das Verhältnis 

des Menschen zu Gott und macht deutlich, dass der Mensch erst 

durch seine Beziehung auf ein Größeres, nämlich auf Gott, zu seiner 

wahren und eigentlichen Größe kommen kann. Ein Gedanke, dem 

nachzudenken sich lohnt, wie ich meine: 

„Damit der Mensch lerne, kleiner zu werden, wurde Johannes an dem 

Tag geboren, von dem an die Tage abnehmen, um uns begreifen zu 

lassen, dass Gott erhoben werden muss, wurde Christus an dem Tag 

geboren, von dem an die Tage wieder länger werden. Darin liegt ein 

tiefes Geheimnis. Wir feiern die Geburt des Johannes wie die Geburt  
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Christi, weil in dieser Geburt ein großes Geheimnis liegt. Was für ein 

Geheimnis? Das Geheimnis unserer Größe. Lasst uns selber kleiner 

werden, um in Gott größer zu werden. Erniedrigen wir uns in unserer 

Kleinheit, um in seiner Größe erhoben zu werden“. 
 

P. Wilh. Steenken SDB 
 
 

WICHTIGES 

Gemeindebüro-Öffnungszeit und Sprechzeit Pater Steenken 

Mi 15:00 – 17:00 Uhr 

 Urlaub von Pater Steenken vom 23. Juni bis 13. Juli 

Cafeteria 

Sonntag nach dem 10-Uhr-Gottesdienst  

ROSENKRANZ 

Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr 

TAIZÉ-ANDACHT 

 Jeden 2. Mittwoch im Monat in der „Verklärung des Herrn“  

BIBELKREIS 

Jeden 2. Donnerstag um 17:00 Uhr 

VORABENDMESSE ZU PFINGSTEN 

Sa 07.06. 17:00 Uhr, Vorabendmesse zu Pfingsten 

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST  

ZU PFINGSTEN 

Mo 09.06. 10:00 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst 

    in „Von der Verklärung des Herrn“ 

SCHÜLERWORTGOTTESDIENST 

So 15.06. 10:00 Uhr, Schülerwortgottesdienst 

 ZENTRALE FRONLEICHNAMSFEIER 

 Do 19.06. 18:00 Uhr, Zentrale Fronleichnamsfeier  

    auf dem Bebelplatz, Berlin-Mitte 
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Sonntag 01.06. 10:00 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 

7. Sonntag der Osterzeit 

Montag 02.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Dienstag 03.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Mittwoch 04.06. 14:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Seniorenkreis 

Donnerstag 05.06. 18:00 Uhr Rosenkranz 

  18:45 Uhr Hl. Messe 

Freitag 06.06. 17:00 Uhr Anbetung 

Herz-Jesu-Freitag 18:00 Uhr Hl. Messe 

Samstag 07.06. 16:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit 

  17:00 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten 

Sonntag 08.06. 10:00 Uhr Hl. Messe 

Pfingsten 

Montag 09.06. 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

Pfingstmontag  in „Von der Verklärung des Herrn“ 

Dienstag 10.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Mittwoch 11.06. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag 12.06. 18:00 Uhr Rosenkranz 

  18:45 Uhr Hl. Messe 

Freitag 13.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Samstag 14.06. 16:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit 

  17:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 15.06. 10:00 Uhr Hl. Messe 

Dreifaltigkeitssonntag und Schülerwortgottesdienst 

Montag 16.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Dienstag 17.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Mittwoch 18.06. 14:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Seniorenkreis 

Donnerstag 19.06. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Fronleichnam 18:00 Uhr Zentrale Fronleichnamsfeier 

   auf dem Bebelplatz, Berlin-Mitte 

Freitag 20.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 
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Samstag 21.06. 16:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit 

  17:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 22.06. 10:00 Uhr Hl. Messe 

12. Sonntag im Jahreskreis 

Montag 23.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Dienstag 24.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Mittwoch 25.06. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag 26.06. 18:00 Uhr Rosenkranz 

  18:45 Uhr Hl. Messe 

Freitag 27.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Herz Jesu Fest 

Samstag 28.06. 16:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit 

  17:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 29.06. 10:00 Uhr Hl. Messe 

Hl. Petrus und Paulus 

Montag 30.06. 18:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

 
 KOLLEKTENVORSCHAU: 

 01.06. Gemeindekollekte  

 08.06. Renovabis 

 09.06. Gemeindekollekte 

 15.06. Gemeindekollekte 

 19.06. Gemeindekollekte 

 22.06. Gemeindekollekte 

 27.06. Gemeindekollekte 

 29.06. Für die Aufgaben des Hl. Vaters „Peterspfennig“ 
 

 
 
 
 
 
 
 

Gebetsanliegen des Papstes 

Dass die Welt im Mitgefühl wachse 

Beten wir, dass jede und jeder von uns in der persönlichen Bezie-

hung mit Jesus Trost findet und von Seinem Herzen das Mitgefühl 

für die Welt lernt. 
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GRUPPEN UND KREISE 

 Bläsergruppe 

 Freitags 19:00 Uhr 

 Ökumenische Kantorei 

 Di 18:30 Uhr Choralschola 

  19:30 Uhr Chor 

 Ökumenische Kinder- und Jugendkantorei 

 Do 16:00 Uhr für Kinder von 4 – 6 Jahren 

  16:45 Uhr für Kinder von 7 – 11 Jahren 

  17:30 Uhr ab 12 Jahren 

  Entfällt in den Ferien 

 Senioren 

 Mi 04.06. und 18.06., Hl. Messe, anschl. Seniorenkreis 

  

 Fr 06.06. 18:30 Uhr Hl. Messe in Biesdorf 

    anschl. Vortrag, Hoffnung, die uns trägt. 

 Fr 20.06. 18:30 Uhr Hl. Messe in Kaulsdorf 

    anschl. Filmabend 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 

 Kinderkirche 

 So 01.06. Kinderkirche parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst 

 Meditativer Tanz 

 Entfällt Juni bis September 

 Religiöser Kindertag (RKT) 

 Sa 14.06. 10:00 – 15:00 Uhr „Geist …“  

    … ist vielfältig. Welchen Geist brauchen wir? 
 

 
 

 
 
   Allen Geburtstagskindern und Jubilaren  

   Herzliche Glück- und Segenswünsche 
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Neuer Papst gewählt: „Klare Worte für eine sy-
nodale Kirche“ 
Bischof Bätzing sieht Kontinuität zu Papst Franziskus 
 

Der neue Papst der katholischen Kirche 
heißt Papst Leo XIV. Am 8. Mai 2025 wählte 
das Konklave in Rom Kardinal Robert Fran-
cis Prevost aus Amerika zum neuen Papst. 
 Bischof Dr. Georg Bätzing, der Vorsit-
zende der Deutschen Bischofskonferenz, 
betonte in einer ersten Stellungnahme die 
Kontinuität zu Papst Franziskus, die Robert 
Prevost in seiner ersten Ansprache als Papst anklingen ließ. „Er 
wünschte allen Menschen den Frieden, der von Christus kommt. Das ist 
berührend und ermutigend zugleich. Damit macht Papst Leo XIV. deut-
lich, dass die Kirche auch weiterhin in internationalen Konflikten zur Ver-
mittlung bereit ist. Er ermutigte zu einem missionarischen Aufbruch der 
Kirche, die offen für alle ist. Gleichzeitig erinnerte er die Zeit der langen 
Jahre seines Wirkens in Lateinamerika und hob die synodalen Erfahrun-
gen in dieser Kirche beispielhaft hervor. Gerade seine klaren Worte zu 
einer synodalen Kirche, die voranschreitet und für alle Menschen da sein 
will, sind eine Aussage, die uns auch als Kirche in Deutschland den Rü-
cken stärkt,“ so Bätzing. 
 Der 69-Jährige Prevost leitete seit 2023 die Vatikanbehörde für Bi-
schöfe. In dieser Funktion war er für einen Großteil der Bischofsernen-
nungen weltweit zuständig. Er wurde 1955 in Chicago geboren, trat 
1977 dem Augustinerorden bei, der ihn als Missionar nach Peru 
schickte. Er leitete von 2001 bis 2013 als Generalprior den weltweiten 
Augustinerorden, von 2015 bis 2023 war er Bischof von Chiclayo in 
Peru. Robert Prevost ist weltgewandt und spricht mehrere Sprachen. Er 
gilt als diplomatisch, pragmatisch und weitgehend geschätzt bei pro-
gressiven wie konservativen Kirchenvertretern.  
 „Mit seinem Lächeln und seinem Friedensgruß, seinen herzlichen 
Worten und seinem perspektivischen Blick für die Kirche hat er in weni-
gen Minuten die Herzen von Milliarden Menschen erreicht. Ich halte die 
Wahl für hervorragend und bin mir sicher, dass der neue Papst ein Pon-
tifex, ein Brückenbauer im wahrsten Sinne des Wortes, ist. Leo XIV. 
steht für Dialog und eine Kirche, die nicht um den eigenen Kirchturm 
kreist“, so Bischof Bätzing. 
 

Elfriede Klauer, In: Pfarrbriefservice.de 

Jessica Krämer / dbk 


